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sports". Dieses Projekt,
das finanziell von der
Sport-Toto-Kommission
getragen wird, soll unter
anderem die integrative
oder ausschiiessende
Wirkung der Sportvereine

auf Dorfebene
untersuchen.

Mit den neuen Projekten
ist die Anzahl der
Mitarbeiterinnen der
Forschungsstelle auf 17
angestiegen.

Baselland in
historischen
Dokumenten

Die Fortsetzung der
Dokumentenbände zur
Baselbieter
Geschichte wird neu
auch im Rahmen der
Forschungstelle
Baselbieter Geschichte
betreut.

ep. Herausgeber der
ersten drei Bände der Serie

"Baselland in
historischen Dokumenten"
war im Auftrag der
Kommission "Quellen
und Forschungen" der
1984 verstorbene Fritz
Klaus. Nachdem der
ehemalige stellvertreten¬

de Staatsarchivar,
Stephan Schneider, den
Auftrag zur Herausgabe
von zwei Fortsetzungsbänden

zum 20.
Jahrhundert sowie eines
Registerbandes wegen
eines Stellenwechsels
wieder zurückgab, hat
der Regierungsrat Ruedi
Epple, Mitarbeiter der
Forschungsstelle Baselbieter

Geschichte,
beauftragt. Damit ist auch
die Herausgabe der
geplanten Dokumentenbände

zum 20. Jahrhundert

bei der Forschungsstelle

Baselbieter
Geschichte angesiedelt.
Verantwortlich zeichnet
aber nach wie vor die
Kommission "Quellen
und Forschungen".
Aus den bisher erschienen

Bänden lässt sich
ein "umfassender
Einblick in das Leben früherer

Zeiten" herauslesen,
der neben Politik auch
Wirtschaft, Siedlung,
Verkehr, Kirchliches,
Gesundheitswesen und
Volkskundliches berücksichtigt

und der sich an
ein Fach- und Laienpublikum

richtet. Für die
Fortsetzung der Serie

soll in dieser Hinsicht
Kontinuität sichergestellt
werden. Die thematische
Lintergliederung mit grober

chronologischer
Ordnung soll beibehalten

werden. Die Quellenbasis

soll jedoch
verbreitert und beispielsweise

um serielle
Datenbestände erweitert
werden.
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